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5. Auf immer für den Wein!

Der Schmuck an seinem Throne,

das Kleinod seiner Krone

heißt Freude, Sonnenschein.

Auf immer, auf immer,

auf immer für den Wein!

3. Wohnt im kristallnen Hause,

und hüllt beim Fürstenschmause

in Gold sich prangend ein.

4. Gibt königliche Feste

für viele tausend Gäste

in seinem Schloss am Rhein.
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